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ABSV LoFric Dolphins Wien konnten im unteren Play‐off beide Spiele für sich 
entscheiden und somit den Einzug ins Semifinale sichern.  

 
Am  Samstag,  19.  Februar,  stand  in  der  Hopsagasse  in Wien  das  untere  Play  Off  der  Rollstuhl‐
Basketball‐Bundesliga am Programm. Die drei Teams ‐ RSV Union Waldhausen, Rebound Warriors 
und ABSV LoFric Dolphins Wien ‐ aus der unteren Tabellenhälfte der Vorrunde ‐ kämpften um den 
letzten Platz im Halbfinale. Favorit waren die Dolphins aus Wien, die in der Vorrunde sechs Punkte 
sammelten  und  auch  nach  der  Punktehalbierung  deutlich  vor  den  beiden  Konkurrenten  aus 
Oberösterreich lagen. 
 

ABSV LoFric Dolphins Wien ‐ RSV Union Waldhausen (OÖ): (20:21) 49:33 
Die LoFric Dolphins haben beide Spiele in der Vorrunde gegen den RSV Waldhausen gewonnen und 
gingen als Favorit  in dieses Spiel. Waldhausen wollte aber alles daran setzten um die Chance für 
den  letzten Platz  im Halbfinale  zu nützen und haben  sich dafür mir  einem weiteren  Spieler  aus 
Tschechien verstärkt. Die LoFric Dolphins sind mit 10 Spielern und dem neuen Trainer Edi Brieber 
voll motiviert zu dieser Runde angetreten.  
Bereits ab der ersten Minute war zu sehen, dass an diesem Tag bei diesem Spiel alle offen ist. Kein 
Team konnte sich absetzen, zur Viertelpause stand es 9:7 für die Dolphins. Auch das zweite Viertel 
war  wider  von  einem  offenen 
Schlagabtausch  geprägt  mit 
leichtem Vorteil  für Waldhause. 
Pausenstand  21:10  für 
Waldhausen.  
Für die LoFric Dolphins war klar, 
dass sie einiges ändern müssen, 
wenn  sie  dieses  wichtige  Spiel 
noch  gewinnen  wollen.  Aber 
auch  das  dritte  Viertel  verlief 
ähnlich  wie  anderen  Viertel, 
beide  kamen  kaum  zu 
Korbwürfen. Die Dolphins schafften mit viel Mühe den Rückstand zur Halbzeitpause in einen zwei 
Punktevorsprung zum Ende des 3 Viertels umzuwandeln. Somit war für das letzte Viertel alles offen, 
wer als Sieger vom Feld rollen wird, war noch schwer abzusehen.  
Im  letzten  Viertel  waren  die  LoFric  Dolphins  dann  wie  ausgewechselt,  endlich  gelangen  einige 
Spielzüge gut die auch zu Korberfolgen führten und so den Vorsprung Punkt um Punkt ausbauen. 
Durch eine bessere Defensive der Wiener konnten die Waldhausener  im  letzten Viertel nur vier 
Punkte erzielen und so kamen die LoFric Dolphins doch noch mit einem deutlichen 49:33 Sieg vom 
Feld  rollen.  Mit  diesem  Sieg  haben  sie  die  LoFric  Dolphins  bereits  fix  für  die  Halbfinalspiele 
qualifiziert. 
 

Pavlovic 19, Trifunovic 10, Vlastos 10, Dahdal 4, Biwole 3, Loisinger 2, Suppan 1, Anish, Löffler K., Löffler J. 
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Rebound Warriors (OÖ) ‐ ABSV LoFric Dolphins Wien (19:35) 38:68 
Im letzten Spiel an diesem Tag ging es nur noch darum ein schönes Spiel auf beiden Seiten zu zeigen. 
Für die Rebound Warriors war es natürlich sehr schwer nach der harten Partie gegen Waldhausen 
noch ein Spiel mit nur 5 Spielern absolvieren zu müssen. Auch wenn die LoFric Dolphins mit der 
langen Bank von 11 Spielern da klar  im Vorteil waren durften sie die Linzer nicht unterschätzen. 
Das ersten Viertel zeigte dann das die Linzer auch mit nur 5 Spielern nicht zu unterschätzen sind, 
sie  konnten  die  Schwächen  der  Dolphins 
ausnützen  und  einen  3  Punkte Vorsprung 
in die Viertelpause mitnehmen. 
Die  kurze  Pause  nutzte  Edi,  der  neue 
Trainer  der  Dolphins,  um  sein  Team 
aufzurütteln  und  sie  auf  ihre  Stärke  zu 
fokussieren.  Von  Beginn  an  spielten  die 
LoFric Dolphins dann endlich, dass was sie 
können und konnten so Punkt um Punkt für 
sich anschreiben. Durch eine konsequente 
Defensive schafften die Warriors in diesem 
Viertel  nur  4  Punkte  so  stand  es  zur 
Halbzeit 35:19 für die LoFric Dolphins. 
Dieser Vorsprung war zwar noch kein Ruhekissen für die Wiener, aber gab doch die Gelegenheit 
alle ihre Spieler aufs Feld zu bringen. In den verbleibenden zwei Viertel gaben die LoFric Dolphins 
das Zepter nicht mehr aus der Hand und konnten letztendlich einen sicheren 68:38 Sieg gegen die 
Warriors verbuchen. 
 

Vlastos 19, Biwole 10, Dahdal 9, Pavlovic 9, Suppan 7, Trifunovic 6, Loisinger 6, Anish 2, Löffler K., Löffler J. 

 
Mit den beiden Siegen haben die LoFric Dolphins ihr gestecktes Ziel erreicht, auch wenn noch nicht 
alles perfekt funktioniert hat. Hervorzuheben ist auch, dass alle 10 Spieler im Einsatz waren und so 
wieder Bundesligaluft schnuppern konnten. 

Auch Elisabeth Krammer von Wellspect, LoFric, hat die Daumen gedrückt und konnte sich mit dem 
gesamten Team über die Siege freuen. 
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Alle Spiele wurden wieder per Live‐Stream übertragen und können auf der HP von Sport‐Fan und 
auf YouTube nachgesehen werden. Erstmals wurden in der Halbzeitpause und am Ende der Spiele 
sehr informative Werbevideos von otto bock und Wellspect im Live‐Stream eingespielt.  
 
Das Ergebnis des 3. Spiels: RSV Union Waldhausen (OÖ) ‐ Rebound Warriors (OÖ) (18:11) 48:28 

 
 
Am 26.2. finden in Graz die drei Spiele vom oberen Play‐off statt, wo sich entscheiden wird wer 
der Gegner der LoFric Dolphins im Semifinale am 19.3. in Graz sein wird. Mit den letzten Siegen 
sind die LoFric Dolphins voll motiviert und freuen sich auf die nächsten Spiele. 
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